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5t. (Ballen Beilage 3U Hr. 5( bet Sd}voe\$ex ^rauen^tturtg. 22. z^. ^95

21n bie Befteller s=h<—

• •»—£ port (Stnbcmftfrecfen!
IDir empfehlen unfrre prädjtig ausgeftatte*

ten billigen <£inbanbi>ecfen, melcfje tpäfyrenb bes

3afjres auif als Sammelmappe bienen, jur gefl.

ilbnatjme.

\ Decîe ber ,,0rijutct».
(grün mit ©olbpreffung) a$x.2.—
Decfe ber tUuftr. 3u^en^>fc^?rift

„ßfcinc P«W" (rot m. <5olb) à „ —.60

Beftellungen merben unter Had)nat}me bes

Betrages prompt beforgt. ^efylenbe Bummern

jum Komplettieren ber 3at/r9<*n9e (auc*? &er

älteren) merben, fomeit ber Porrat reicht, foften»

frei geliefert.
©rgebenft

Me (ßxjuMfum.

Beus» iurot BüttißrmarM.
^Rittetfung «n «ufere »ereßrttißen £efet unb J.efe-

rinnen! IPon leiten auf oem <£anbc tttoçncitDer JtDon-
nenttnnen »tri fad) ntn Sief orgung von güudjttu
angegangen, Kommen wir Den geäußerten punf djeu Künftig
tn Oer greife getne entgegen, daßrntr derett ftno,
un feren »ereßiltdjen ^efcrinnen etn jedes #et nns de-

fteffte gSndj jum gemoyuddjen jsuißßäudlerpreife oßne
jlnfißiag etner ^jetragednßr gegen glaißnaßtne prompt
jn übermitteln. giotmendig iß ßie|nr die genaue <jMi-

gade des Ittels und die gSemerdung, od das de-

treffende gtniß Krofdjlert oder gednnden gemüufdjt
wird.

^oißaißfend Çie expedition.
3>ie fiünfttiiße frnäßrnng des Rindes im erflen

^edensjaßre. ^mgen einer SUtutter unb Slntroorten
emeS Stries. Sion ©amtätsrat ®r. SiDius {Jürft.
SBerlitt, ©eßmeißer, 1895.

3ft es einer ÜJhitter nießt möglicß, bem ibealen
SDlutterberufe Döllig naeßsufornmen unb ißr Kinb jelbft
ju füllen, fo ftnbet fie in biefent IBucßlein eine Dorjügs
ließe Slnleitung ju guter fuuftlici)er ©rnußrung, unb damit
jur 33erßutung gefäßrtiißer ajeroautmgsftörungen unb
©rfranEungen. $tr iBerfuffer bemüßt fid) mit ©rfolg,
Das miffentcßaftlicß iftießüge auf bie natürlich einfaeßfte
Strt guiiicfäufüt)ren unb uueß einfaeß unb leießt ßetftänb=
ließ borjutragen. ©ittjtg ftatt ber „2—3 Xropfen ©ogtiac
in bie 3Jhlcß" mürbe id), bei letcßtem SlDroeicßeti Don ber
normalen SBerbauung, ben wifcßulbigcn unb er|olgrei=
diern ijjeiDelbeerfaft anraten, fonft aber alles Dom ißer=

faffer ©cleßtie den SJiüttern ju fleißigem ©tubium unb
Stacßlebm empteßlen. Dr. jordy.

3um fjeft bes grieben« barf nießt bergeffen toerben:
|)as gsud) des Briedens, gseiträge jut Briedens-
Bewegung, ßerausgegeben Don^üliuS 33. ©b. Wunbfatn,
fßraftbent bes atabemifdjen grieoenSoereinS 3üncß. (gjns
geleitet Don SSertßa Don ©uttner uno Karl §encfell, mit
bret ftaiifüfcßen garbenbrudotagnomen uno 64 IflortrcitS
auf 4 Safein. Verlag Don 9kufomir. u. Qimmermann,
löern, 1896. 3œeâ u"!' SSeftimmung biefes töueßes Eenn=

jeießnet ber Slerfaffer in feinem iBormorte folgenoerr
maßen: Sen Sinßan gern ber grieoensbemegung foil
es ein Safcßenbud), ben 3tociflern eine Quelle jur
ISeleßrung unb ben (Üegnern Slnlaß jur iöefeßrung
fein. Und bes S3erfaffets S33unfcß: ©8 möcßte boeß reeßt
balb — toie btefes iöanbtßen bie Derfcßiebenften Stationen
3u gemeinfamem SBirEen jufammengefafet ßat — bas
iöanb ber JörüberlicßEeit unb beS gegenjeüigen 33ertrauenS
bie SJolter alle ju frieblicßer Kulturarbeit Dereinen, mtrb
gemiß tn ben Sagen, mo ber griebensruf Don allen
Sürmen unb tn ber fleinften §ütte erfcßallt, Don jedem
benfenben SJtenfißen geteilt merben. ©S ift uns unmög=
ließ, in biefen Sagen noeß feinen Qnßalt eingeßenb ju
ftubteren, boeß bürgen bie Stauten ber an bem SBucße

beteiligten Slutoren für ein ßoeßintereffantes unb ge=

biegeneS SÜBerf. SaS 33ucß bes griebenS fei aljo

als mürbiges geftgefeßent auf ben 2BeißnatßtStifcß ßeftens
empfoßlen.

„Ma Conscience, en robe rose", Don ©uß Sßante«
pleure (©bition Semerre), betitelt fitß ein neues franko*
fifeßes löucß, bas man allen Üiüttern unb Slnoermanbten
junger lütäbcßen jum ©efeßenfeanempfeßlen fann. Stuf bie
beoorftißenbe geftjeit möcßte moßl maneße SDtutter ißrem
Söcßtercßcn ileftüte jur Weiterbildung in ber franjös
fifeßen ©praeße feßenfen. ßeiber feßreiben aber bie frangö*
fifeßen ölutoien im allgemeinen meßt für junge Samen;
es geßöit Steife baju, bttfe mobernen ©ittenbilber rießtig
aufjufuffen. Qn bem JSucß biefeS tarifer SlutorS (unter
beffen ijiieubonßm fieß eine junge Same aus ber beften
©efeuießuft beibirgt) finb einige reijenbe Stobellen ent=
ßalten, melcße teilmeije in panier 3eitfcßriften erfeßienen
finb. ©ie find eigens für bie grauenmelt bereeßnet unb
jeicßnen fteß bureß grajiöfen ©til unb ferne Sronie aus.
Sabei geben fie etn fÖtiniaturbilb Don bem Sreiben an
ber ©eine, Das bem ganjen üöueß ein mobernes „©aeßet"
gibt.

Sas gebundene ©pemplar Eoftet, mie alle 2emerre=
SluSgaben gr. 3. 50, ein läcßerltcß billiger fßreis im
©egenjaß ju ben teuern beutfeßen Sucßern. SJtöge es
Diele Käufer finben.

pas c^ted von den erßen fidgenoffen Don Sptajis
bus $luttner. Sills jcßönes geftgejeßenf feßr ju empfeß=
len. ©S Eann mit Webers „Sreijeßn ßinben" Derglicßen
merben. „Sas Stieb feßilbert im Stibelungenbersmaß,
aber aueß in epifeßem ©eifte, bte geßbe ber Waldfiätte
mit bem ©rafen Stubolf Don §abSburg=ßaufenberg Dor
ber ©ntfteßung bes erften ©cßmeijerlanbes. Ser ©trat
entbrennt um ben greißeitsbrief Kaifer griebrießs II.,
bureß melcßen Stubolf fieß benacßtetligt finbe». Sie
mecßfelDollen Kämpfe ber geßbe merben lebenbig ge=
feßilbert. Sie Walbftatte ringen mit ungleicßem ©lücf,
aber fcßliefeließ mirb ber greißeitsbrief beßauptet, melcßer
bie Wtege bes ©eßmeijerbunbes fein mirb. Sas ganje
ßieb mirb bon einem ßoßen fßmpatßifdßen ©eifte ge=

tragen unb tn ebler, feßmungboller, fräftiger ©praeße
gefeßrieben." ©0 begrüßt bereits bie Sßreffe bas ©r=
feßeinen bes WerfeS, unb etn eingeßenberes ©tubium
mtrb erft bie ganje ©cßönßeit unb ßiftorifeße unb lüte=
rarifeße Wießtigfeit besfelben ju erfuffen miffen.

3u begießen in ber löucßßanblung ©teßli & Keel in
©ßur. IßreiS gr. 2. 50.

Jede Hausfrau, die nur einmal

BENSDORP'5 reinen HOLLAND: CACAO 9f.

••••• ausprobiert, wird von der ausgezeichneten Güte desselben überzeugt sein l ••••••-
III DER ECHTE WELTBERÜHMTE CACAO BENSDORP
• II ————
Pjl ist ein gesunde», nahrhaftes, billiges und ökonomisches Getränk für Kinder stillende mittler,

schwache Kinder, Kranke, Genesende und Gesnnde!!!!!

In allen besseren Geschäften käuflich. (H 5267 Z) [967

J. SCHULTHESS, Schuhmacher
Rennweg 29 ZÜRICH Rennweg 29

Naturgemässe Fussbekleidung für Kinder und Erwachsene
auf Grundlage neuester Forschungen erster Autoritäten.

Specialität: [422
Richtige Beschuhung von Plattfüssen, sowie verdorbener und

strupierter Füsse. — Reitstiefel, Bergschuhe.
Telephon Nr. 1767. Alles nur nach Mass.

Wer sich nur einmal
mit Rergmann's Lilienmilch-Seife

gewaschen hat,
wer sich von den Vorzügen dieser Seife, von ihrer Reinheit, ihrer
Milde, ihrem angenehmen Aroma, ihrer Ausgiebigkeit überzeugt hat,
der wird (H1275Z) [652

Bergmann's Lilienmilch-Seife
von Bergmann & Co.,

Dresden Zürich Tetschen a/E.
allen anderen Toilette-Seifen vorziehen.

Erhältlich à 75 Cts. in allen Apotheken, Drognerlen lind
Parfttmerlehandlungen.

Man achte genau auf die «gSchuti-Marke
Schutzmarke :

Zwei Bergmänner;
denn es existieren miserable Nachahmungen.

Kein Mittel
hat so vorzügliche Erfolge aufzuweisen, wie das berühmte

Amerikan. Bleichsuchts-Mittel „Iron".
General-Depot für die Schweiz [276

Rosen-Apotheke Basel, Spalenthorweg 40.
Preis Fr. 2.50 franko durch die ganze Schweiz. (H785Q)

H. Brupbacher & Sohn, BahiMstr., Zürich I

(E 1728 Z) Neuheiten in : [411

Daunen-Decken
Stepp-Decken

Woll-Decken
Reise-Dechen

Heureka-Artikel

Heureka-Binde
Reform-Binde.

Man verlange gell. Prospekte.

Haarverjüngungsmilch (Tolii)
gibt ergrauten Haaren die natürliche Farbe und jugendlichen Glanz
wieder, beseitigt Kopfschuppen und verhindert Ausfallen der Haare. Ueber-
raschender Erfolg. Preis per Flasche franko per Nachnahme Fr. 2.—.

107] J. B. Rist, Altstätten (Rheinthal).

St. Gallen Zweite Beilage zu Nr. 5l der Schweizer Frauen-Zeitung. 22. Dez W5

An die Besteller

von Einbanddecken!
Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

billigen Ginbanddecken, welche während des

Jahres auch als Sammelmappe dienen, zur gefl.

Abnahme.
Decke der „Schweiz. Franen-Zeitang"
(grün mit Goldpressung) à Fr. 2.—
Decke der tlluslr. Iugendschrift
„Kleine Weit" (rot m. Gold) à „ —.60

Bestellungen werden unter Nachnahme des

Betrages prompt besorgt. Fehlende Nummern

zum Komplettieren der Jahrgänge (auch der

älteren) werden, soweit der Vorrat reicht, kostenfrei

geliefert.
Grgebenst

Die Expedition.

Neues vom Büchermarkt.
Mitteilung an unsere verehrltchen Leser und Lese-

riuue»! Don sette« aus dem Lande woynender Avon»
»euttuneu vielfach um Besorgung von Büchern ange-
gangen, kommen wrr den geäußerten Wunsche» künftig
tn »er Weis« gerne entgegen, daß wir »«rett find,
unsere« »erey» lichen Leserinnen ein jedes vet uns ve-
stellte Auch zum gewöhnlichen Bnchhäudlerpretse oyne
Anschlag einer Hrtragevnyr gegen Nachnahme prompt
zu üvermiltel». Notwendig »sr yiesnr die genaue An-
gave des Titels nn» die Uemerttung, ov das ve-

treffende Auch vroschiert oder gebunden gewünscht
wird.

Kochachtend Die Erpedition.
Die künstliche Ernährung des Kindes im erste«

Lebensjahre. Fragen einer Mutter und Antworten
eures Arzies. Von Sanitätsrat Dr. Lrvius Fürst.
Berlin, Schweitzer, 1895.

Ist es einer Mutter nicht möglich, dem idealen
Mutterberufe völlig nachzukommen und ihr Kind selbst

zu stillen, so findet sie in diesem Büchlein eine vorzügliche

Anleitung zu guter künstlicher Ernährung, und damit
zur Verhütung gesährucher Veroauungsslörungcn und
Erkrankungen. Der Verfasser bemüht sich mit Erfolg,
das wissenrchaftlich Richtige auf die natürlich einfachste
Art zurückzuführen und auch einfach und leicht veistänb-
lich vorzutragen. Einzig statt der „2—3 Tropfen Cognac
in die Milch" würde ich, bei leichtem Abweichen von der
normalen Verdauung, den unschuldigen und erfolgreichern

Heidelbeersast anraten, sonst aber alles vom
Verfasser Gelehrte den Müttern zu fleißigem Studium und
Nachleben empfehlen. vr. à>i?.

Zum Fest des Friedens darf nicht vergessen werden:
Aas Auch des Sriedeas, Beiträge zur Iiriedens-
Sewegung, herausgegeben von Julius V. Ed. Wundsam,
Präsident des akademischen Frieoensoereins Zürich.
Eingeteilet von Bertha von Surtner und Karl Henckell, mit
drei statistischen Farbendruckoiagnomen und 64 Porträts
auf 4 Dasein. Verlag von Neukomm u. Zimmermann,
Bern, 1896. Zweck und Bestimmung dieses Buches
kennzeichnet der Verfasser in feinem Vorworte folgendermaßen:

Den An h an gern der Friedensbewegung toll
es ein Tafchenbuch, den Zweiflern eine Quelle zur
Belehrung und den Gegnern Anlaß zur Bekehrung
sein. Und des Verfassers Wunsch: Es möchte doch recht
bald — wie dieses Bändchen die verschiedensten Nationen
zu gemeinsamem Wirken zusammengefaßt hat — das
Band der Brüderlichkeit und des gegenseitigen Vertrauens
die Völker alle zu friedlicher Kulturarbeit vereinen, wird
gewiß in den Tagen, wo der FricdenSruf von allen
Türmen und in der kleinsten Hütte erschallt, von jedem
denkenden Menschen geteilt werden. Es ist uns unmöglich,

in diesen Tagen noch seinen Inhalt eingehend zu
studieren, doch bürgen die Namen der an dem Buche
beteiligten Autoren für ein hochinteressantes und
gediegenes Werk. Das Buch des Friedens sei also

als würdiges Festgeschenk auf den Weihnachtstisch besten»
empfohlen.

„An (lonselenve, en rod« rose-', von Guy Chante-
plcure (Edition Lemerrc), betitelt sich ein neue« französisches

Buch, das man allen Müttern und Anverwandten
junger Mädchen zum Geschenke anempfehlen kann. Auf die
bevorstthende Festzeit möchte wohl manche Mutter ihrem
Töchterchcn Lektüre zur Weiterbildung in der französischen

Sprache schenken. Leider schreiben aber die französischen

Autoren im allgemeinen nicht für junge Damen;
es gehört Reife dazu, diese modernen Sittenbilder richtig
aufzufassen. In dem Buch dieses Pariser Autors (unter
dessen Pseudonym sich eine junge Dame aus der besten
Gesellschaft verbirgt) sind einige reizende Novellen
enthalten, welche teilweise in Parifer Zeitschriften erschienen
sind. Sie sind eigens für die Frauenwelt berechnet und
zeichnen steh durch graziösen Stil und feine Ironie aus.
Dabei geben sie ein Miniaturbild von dem Treiben an
der Seine, das dem ganzen Buch ein modernes „Cachet"
gibt.

Das gebundene Exemplar kostet, wie alle Lemcrre-
Ausgaben Fr. 3. SV, ein lächerlich billiger Preis im
Gegensatz zu den teuern deutschen Buchern. Möge es
viele Käufer finden.

Aas Lted von den erste» Eidgenossen von Plazi-
dus Plattner. Als schönes Festgeschenk sehr zu empfehlen.

Es kann mit Webers „Dreizehn Linden" verglichen
werden. „Das Lied schildert im Nibelungenversmaß,
aber auch in epischem Geiste, die Fehde der Waldstätte
mit dem Grafen Rudolf von HabSburg-Laufenberg vor
der Entstehung des ersten Schweizerlandes. Der Streit
entbrennt um den Freihcitsbrief Kaiser Friedrichs II.,
durch welchen Rudolf sich benachteiligt findet. Die
wechseloollcn Kämpfe der Fehde werden lebendig
geschildert. Die Waldstätte ringen mit ungleichem Glück,
aber schließlich wird der Freiheilsbrief behauptet, welcher
die Wiege des Schweizerbundes sein wird. Das ganze
Lied wird von einem hohen sympathischen Geiste
getragen und m edler, schwungvoller, kräftiger Sprache
geschrieben." So begrüßt bereits die Presse das
Erscheinen des Werkes, und ein eingehenderes Studium
wird erst die ganze Schönheit und historische und
litterarische Wichtigkeit desselben zu erfassen wissen.

Zu beziehen in der Buchhandlung Stehti à Keel in
Chur. Preis Fr. 2. SV.

Rls.uski'»«, à nnr einmal

LM8V0K?'- ?«!»«» cào 5,,

»O»»» ausprobiert, viril von der ausgekeimeten Ente desselben überzeugt sein! OOOOOO

ZI VW WM WMWvUM LM8V0K?
ist sin »»I»?It>»tt«», dilll^«« unck ttkoii»iiilnsli« >« Vstränk kür lit»,!»-? »ttU«»ä« Vliiltvr,

n<îliv»«t»« HI»«>«?, !i?»iilr«, <,«»«»«»ck« nnck <Z««»»ä« îZ

In allsn dssssrVn QSSOliàktSn kántlÎOli. (IIS267 2) (967

1. 8envl.ltt588, 8clàsà
kennveg 29 X l li I < II kisnnvsg 29

blaturgsmässs pussbskleidung kür Kinder und blrvackssne
auk Erundlags neuester Korscbungsn erster Autoritäten.

Specialität: (422
N/eà'pe ZeselîttànA von soeste verdorbener nnck

Äruxierter 1-Ä'ä. — ààth/ek, Aerysâiâe.
VsleMon à. 1767. nur vacb Mrss.

sià nur einmal
mit ösrgmann's lüIisnmilch-Lsiks

xe^asàkn dat,
ver sieb von den Vorzügen dieser Leiks, von ibrer kieiobeit, ibrer
Udds, ibrem angenehmen Aroma, ibrer Ausgiebigkeit überzeugt bat,
der vird («127S2) (6S2

verKlUkMll'8 Mevimlà8à
vorr Ssr-grnsirir <Zc Lo.,

vresâell 2NriczN ?àvkvn a/ü.
allen anderen loilstte-Leiksn Vorlieben.

Lrbältlicb à 75 Lts. in allen Apvtlivlr«», vrag»«?1«» und
I"»?^tà»»«?l«!i»»âl»»g«».

Nan ackts genau auk die ii-r!,-
Lcbut?marks:

Iwei öergmännei';
denn es existieren miserable Nachahmungen.

Ksiia
bat so vornilZIicste fili-kvlxe auk^uveisen, vie à kertlfiwts

ààn. KIsiiîlislieiits-KIittkI „lvon".
Qsusi'al^IZvpot kiir àiv LOkiwsi^ (276

Rosvn-^.p«)àvkv Sasol, SpalvQtliorAvoL 40.
?rei8 ?r. 2.50 krauste ctureb ckio ganz:« Lcdvsi^. (Il785())

ü. Ki'updäliliki' Si 8olin, kàlià, Avieli I

>.11 l?Ä ü) Neuheiten in: (411

Vaunvn-Veàu

WolIDevken

lleusteka/ìsttiltel

lleurvka-Linäo
Kskorm-Linäö.

Aau verlange gest. krospekte.

llaarverjunAunAZmileii M)
gibt «?x?»»t«» III»»?«» die »»ttt?u«à« I »rl»e und diigeixllletre» VI»»»
vieder, beseitigt llopkscbuppen und verhindert Ausladen der Haare. Il«k«r-
ra»«!»«»ck«? Ilrtvtg. ?reis per plasebs franko per klaebnabme S.—.

107j
^1. ö. fîist, Hltstättvn (kkeintka!).



$dltaeif£t Srairen-Jirtümß — Yläftvr fSt l*fn ijausltdim Srti«

Wollstrümpfe nur Fr.2., Franenliemden nnr Fr. 1.35 bis Fr.Ö,
BV Keine Hausfrau versäume, Muster zu verlangen. Sämtliche Damenwäsche ist Hausindustrie,
363) keine geringe Fabrikware. "VQ Preisverzeichnis umgehend franko und gratis.

Frauennachthemden Fr. 2.95 bis Fr. 7.—, Nachtjacken Fr. 1.80
bis Fr.ö.—, Damenhosen Fr. 1.45 bis Fr. 3.—, Unterröcke Fr. 1.65
bis Fr. 8.—, Kissenanzüge Fr. 1.20 bis Fr. 1.75, Bettüberwürfe
Fr. 3.50 bis Fr. 5.50. Erst»» Schweiz. Damenwäsche-Versandhaus und Fabrikation

R. A. Fritzselio, Neuhausen-Schaffhausen.

Herrliches Festgeschenk
—— für Knaben

(überraschende Neuheit)
Taschen-Drachen „Falke"

Derselbe ist aus farbigem Stoff
gefertigt uud vollständig zerlegbar, wird
in eidgenössischen und allen Kantonsfarben

geliefert. Grösse : 96X76 cm.
Preis inkl. 300 Meter Schnur, Fr. 4.20.

Als Specialität fabriziere den Taschen-
Drachen „Falke". (998

Karl Kaethner,
Winterthur, Waristrasse 20.

Neu erschienen:

Heinrichsbader m

tH Kochbuch
von L. Biichi, Leiterin der
Heinrichsbader Kochschule. Mit 2

Ansichten der Küche und 80
Abbildungen im Text.

Eleg. gebunden Preis 8Fr.
MV Dieses neueste Kochbuch

empfiehlt sich vor andern als ein
vorzüglich praktischer Ratgtber für
das schmackhafte aber auchsparsame
Kochen in der bürgerlichen Familie.
Schon über 800 Töchter aus
schweizerischen uud ausländischen Familien
haben nach diesem Lehrgang sich
die Praxis der Kochkunst fürs ganze
Leben angeeignet. Jede Buchhandlang
kann das Buch zur Einsichtnahme
vorlegen. H 5368 Z) [982

Verlag: Orell Füssli, Zürich.

Geschlachtetes Geflügel
rein und trocken gerupft, Hühner ohne
Därme, Bratgän-e uud E den. Kapaunen,
Suppenhühner, Poulards, Brätln ndel,
Truthühner per 5 Kilo-Postkorb Fr.7 50
frankojedei Poststation gr genNact nähme

J.Bleiziffers Exporthaus, G flügel-Mastanstalt,

Uj-Szt.-Anna (Ungarin. 11004

Mit
Kochlöffel u. Nadel
gut Bescheid zu wissen, in Küche u.
Nähstube zu Haus zu sein, das ist
die Aufgabe jedes jungen Mädchens.
Das sicherste Mittel, das Kochen u.
Nähen gründlich und in amüsanter
Weise zu erlernen, bieten die beiden
Prachtspiele : |973

Haiistöetiterchens Kochschule
und

Puppeuwfltterchens Mhschule
zwei vorzügliche Beschäftigungsspiele
vou überraschend reichem Inhalt und
prachtvoller Ausstattung.

Preis jedes Spiels 8 Fr.
Illustrierte Prospekte mit ausführt

Beschreibung liefei t gratis u. franko :

L. Kirschner-Engler,
Buchhandlung, St Gallen.

Zahlreiche Gutachten stehen zu
Diensten

11

(Crème épilatoire des Créoles)
ohne Geruch, unschädlich, entfernt in
5 Minuten die Haare im Gesichte und
auf den Armen. Gegen Nachnahme Fr.2.50.

Ii. Wirt, Coiffeur, Lausanne.
Man sucht Depositäre in jeder

Ortschaft; hoher Rabatt. (H9658L) [775

Gediegenes Festareschenk filr die Jngend verschiedenen Alters, auch für Flach-
omamen'e, Muster- und Kartenziichueu geeignet:

Flüssige Illuminier-

10 Flacons in eleg. Schachtel mit Doppelpinsel und 7 Malblättern.
Preis franko In der ganzen Schweiz (inkl. Verpackung) Fr. 4. —
oder mit sämtlichen 4 Serien Malvorlagen (schwarz; Fr. 4.45.
Zur Entwicklung des Schönheitssinnes in Foim und Farbe, sowie zur

Erleichterung und Ermunterung^ in der Handhabung des Pinsels offerieren wir den
Käufern unserer flüssigen Illuminier-Farben eine speciell hiefür angefertigte prächtige

Kollektion stilgerechter _ [963

<—/ MAL hVORLÄGEN: ^

Wer an Appetitlosigkeit
leidet, verlange die Schrift über
Magenleiden, welche sichere
Hübe nachweist und kostenlos

übersandt wird von J. J. F.
Popp in Heide (Holstein). [307

Serie I: Geometrische Ornamente, gezeichnet von A. Stebel, Architekt.
„ II, III und IV : Blätter und Blumen, gezeichnet von Gertrud Hauser

unter Leitung von J. Stauffacher am Gewerbemuseum, St. Gallen.
Preis der Malvorlagen, schwarz, per Serie à 7 Blatt 15 Cts.

„ „ „ angefangen, à 7 „ 30 „Brunnschweiler Sohn, St. Gallen
Tinten- und. Farbenfabrik.

SkßHwülTßV.ltnHüilYl für»Se-hweizervolk. Erzählungen — Sohweizer-OtilnclfiCi _Lf C111C71 Iii gesc.hichte — Geographie — Gedichte etc. mit
viel Illu8tr. 1894. Prachtb. geb. Press S'att Fr. 5 nur Fr. 2 50.

Eine vollständige Jugendbibliothek für jedes Alter. 10 Bde., alle ganz neu.
bt-itt LadenpreisFr. 13.50 nur jjV 6.90: Strässle, Erzählungen, Quartb.
mit kol. Bildern. — Yon allem etwas, Anschauungsbilderbuch — Freundliche
Biloer. — Beiteres aus der Kinderwelt — Kurz, die beliebten grossen Märchen.
— 3 Bde. Nathusius, Erzählungen. Chr. Schmid, 190 Erzänlung»n. — Wilhelm
Teil, erzählt von Reichner mit kol. Bildern. Geb. Zus Fr. 6 9

Von allem Etivas. Anschauungsbilderbuch aus Haus und Hof, Land und Stadt
Mit über 100 fein kol. Bildern. Folio. Statt Fr. 2.70 0V nur Fr. 1.40.
Dieses orig. Bilderbuch besteht aus grossen Tafeln auf starkem Karton zum
Aufst. und Zusammenlegen.

Freundliche Bilder filr brave Kinder. 21 farbige Bilder mit Versen, Kar-
tonpapier, Quait geb. nur 8u Cts.

Heiteres aus der Kinderwelt. Fein kol. Bilder mit Text. Quart 70 Cts.
Die»e 3 Bücher ergänzen sich gegenseitig und werden zus. zum ermässigten

Preise statt Fr. 5 50 zu Fr. 2.50 versandt.
Andrees Handatlas. 3. neueste Aufl.ge mit Register 1894 Eleg. Halbfrz,, wie

neu. (37.35) Fr. 30.—. Dasselbe 1. Aufl Fr. 11.—.
Volksbibliothek. 12 Bände von tieksnnten besten Verf., grösstenteils illustr. Geb.

Statt Fr. 20.— nur Fr. 8.80. 4 Bände. Auerbach, illustr. Vo'ks-
erzähl. 3 Bde. Hausschatz deutscher Erzähl. 3 Bde. Gotthelf, Erzähl Frey,
illustr Schweizersagen. Schweizerdiheim. 1894. Prachtbaud. Alles nur Fr 8.*i>.

Musterblätter d. gebr. Schriftarten. Zierschriften 24 Bl. geb. nur 80 Cts
Schweizerin, die kluge und einsichtige, v. bürgert Stande hii sichtlich ihrer

üti llung als Tochter, Gattin und Mutter Bestes Haushaltungsbuch, Neu. Eleg
Leinwand geb. 650 Seiten. 8tatt Fr 6.60 nur Fr. 4.50.

Chr. Schmid, Schriften. 15 Bde. geb. Schöner Druck u. gutes Papier mit Illustr,
8°. Alle 15 Bände nur Fr. 8.80.

Haustierarzneibuch, ill., gr. v. Strebel. 1894 Hlbfrz. (770 S.) Neu Statt 10, 7 50.
Katurgeschichte aller m Reiche, von Matthes. Mit 500 färb. Abb. Gr. Folioform.

1893. Prachtb. (3'/» Kilo schwer.) Neu. Statt Fr. 20 — nur Fr. 15.—.
Alphorn, illustr. sohweiz. Familienblatt. 1890. Mit Illustr. In eleg. Orig.-Lwdbd.

Goldpr. Folio. Statt Fr. 8.— nur Fr. 3.—.
Zschokke, Novellen. 4 Bde. Eleg. Leinwand. Statt Fr. 10 nur Fr. 5.
Bibliotheken wertvoller wissenschaftlicher Werke: Geographische, Ge¬

schichtlichen. Naturwissenschaf.liehe.— Jede Bibl. umfasst lOneue illustr. Bde.,
1885—93. Ladenpreis à Fr. 13 35 nur g|à Fr. 3.80. Alle Bibl. zus. 30 Bde. tür

Fr. 10. 50. Wirklich empfehlenswert bei aussergewöhnlich billig Preise.
Genaues Verzeichnis der Bände steht sofort zu Diensten.

Illustr. Hausschatz für Unterhaltung, Kunst u. Wissenschaft: Zur guten Stunde.
2 starke Bde. mit ca. 160 kol Kum-tbl. u. Illustr., ca 900 Seiten. Salon-A. br.
1893 u. 1894 Neu. Statt Fr. )5 à Fr. 6. Beide Jahrg., 4 Bde, Statt Fr, 30 Fr, 9 50.

Tschudi, der Tourist in der Schweiz. Vorzügl. Reisebuch mit Karten etc.
32. Aufl 1892—94. Leinwand. Neu. Statt Fr. 8.50 nur Fr. 4.

Neues Ortslexikon der Schtveiz von Weber. 2. neueste Aufl. von Henne-am
Rhyn. Solid geb. 700 Seiten. Neu. Statt Fr. 10 nur Fr. 3

Uhland, Gedichte und Dramen. Prachtillustr.-Ausg von Herfurth etc. 2 Bde.
in 1 Bd. in eleg. Lwd. geh gr. 8°. Neu Statt Fr. 9 nur Fr. 3

Kürschners vollst. illuBtr. Konvers.-Lexik. 1888 Lwd Neu. 8tatt Fr 13.35 Fr. 5.50
Grosses illustr. Kräuterbuch von Hochstetter. Ausführt. Beschreib aller für

Arzneikunde wichtigen Pflanzen. Mit vielen 1(0 kolorierten Abbildungen,
medizinischen Mitteln etc. Geb. Neu Statt Fr. 8. — nur Fr. 6.—

Grilss Gott! Eine Wanderung durch die Schweiz. Mit vielen feinen Farbenbildern
und Gedichten. Eleg. Goldscbn. geb. Ganz neu. S'att Fr 2.70 nur gf 70 Cts.
Reizendes Festgeschenk, besonders auch für Schweizer in der Fremde.

Ilora von Deutschland nnd der Schweiz. Grosses, illustr. Pflanzenbuch v. Medicus.
300 fein kolor. Abbüdgn. 1*92. Geb. Neu. Statt Fr. 20. — nur Fr. 10.—.

Broclthaus' Konversations-Lexikon. 14. soeben erschienene Auflage. 16 Bde. in
Orig.-Halbfranz geb. Neu Ladenpreis Fr. 213.35 liefere in Umtausch gegen ein
altes Konversations-Lexikon zu Fr. 160.—.

Zeitschriften: 1892 94. Br. ant Expl. Gartenlaube, Daheim, pr. Jahrgang kompl.
Fr. 2.50. Münchner Flieg. Blätter. Meggandorfer, hum. Blätter, per Bd. Fr. 2

Bilder und Klänge aus det* Schweiz. Alpenivelt. Landschaftsbilder von
Bauernfeiüd, Calame, Häberlin, umrahmt von Wörtern deutscher Dichter und
Denker. Mit 136 Illustr., das Schweiz. Alpenland darstellend Folio. Prachtwerk
in schöner Ausstattung, mit in Gold und Farben ausgeführtem Einband Soeben
erschienen! Preis nur Fr. 7.—. Vorzügl, sehr billiges Festgeschenk.

Umtausch sämtlicher Werke jederzeit gestattet. — Nr. 88 Weihnachts-Katalog
gratis und franko. [ 1018

Werner-Hausknecht, Antiquariat nnd Buchhandlung, St. Gallen.

200 Brésiliens, Maike Triumph Fr. 3. —
200 Habaua „ 2 90200 Habaua
200 Fiora „ 3.—
200 Viktoria „ 3 10
200 Schei k 3.10
100 Tip-Top 2 £0
100 Rosalie, 7er „ 2.60

50 Manilla Sumatra, 10er 2 40
Zu jeder Sendung ein überraschend

schönes.prachtvollesFestgescheiik gratis.
Garantie Zurücknahme. (H4495Qt L1020

J. Winlger, Boswil (Aargau).

Neuheiten in:

Steppdecken
Wolldecken

Glättedecken
Pferdedecken

Sportdecken
Tischdecken.

Auswahl ohne Konkurrenz.
Specialkataloge franko.

H. ßrnpbacher & Sohn,
Zürich. mo

i dir

Wenn nicht, dann
verlange Kataloge u. Prêta-
courant gratis von
bekannter, billigen
ww Hemden-Fabrik, wL, Meyer, Beiden.

4 bis 200 Stücke spielend ; mit
Expression, Mandoline, Trommel,
Glocken, Himmelsstimmen, Castag-
netten, Harfenspiel etc. (H5400Y)

Automaten, Necessaires, Schweizerhäuser,

Cigarrenständer, Photo-
graphiealbums, Schreibzeuge,
Handschuhkasten, Briefbeschwerer,
Blumenvasen, Gigarrenetuis, Arbeits-
tis. hchen, Spazierstöcke, Flaschen,
Biergläser, Dessertteller, Stühle,
u. s. w. Alles mit Musik. Stets das Neueste

und Vorzüglichste, besonders geeignet für

Weihnachtsgeschenke empfiehlt die Fabrik [981

28 goldene und silberne Medaillen und Diplome.

Bienenhonig
garantiert rein à Fr. 1.40 das Kilo,
franko in der ganzen Schweiz. Büchsen
von 1, 2 und 4,5 Kilo.
(H12104 L) Charles Bretagne,
898] Bienenzüchter, Aubonue (Waadt).

beschenk für Herren!
Solid, sehr bequem,elegant ist der

„Sport-Hosenträger Excelsior"

Nur 3 Knöpfe, statt 6. Allen
anderen Trägern vorgezogen.

Preis Fr. 4.—, 5.—, 6.— u. 7.—,
je nach Ausstattung. [923

H. Brupbacher & Sohn,
Zürich. (H4885Z)

Tassen
-Löffel

Gläser
Trinkröhrchen

Tropfgläser
Tropfenzähler

zu billigen Preisen.

Prompter Versand nach allen Orten.

C. Fr. Hausmann
Hechtapotheke — Sanitätsgeschätt

St. Gallen. [718

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter fSr den Häuslichen Aret»

VàtrNpke M K.S., krmàà M kr.i.SS dis kr.S,
DM- keine Lauskrau versäume, vaster wu verlangen. Säwtlicbe Damenwäscke ist Lansinànstrie,
363l keine geringe kabrikwsre. kreisverwsieknis umgebend kranko unà gratis.

krausnnacdtbemàen kr. 2.95 dis kr.7.—, Lacbtjacken kr. 1.80
dis kr. 5—, Damendvsen kr 1.45 dis kr. 3.—, Lnterräcke kr. 1.55
dis k'r. 8.—, kissenanxüge kr. 1.20 dis kr. 1.75, öettüdsrwürke
kr. 3.50 dis kr. 5.50. Kit« àlck. llZmeWZzclie-l/sszz^liZtiz u»ll Isdkäztii»!

lî. á.. Lsukansell-Sckakkbausen

âàààààààààà àìàìàáààâ à ààà

Hsrrliedös?eLìASLàôriIi
—— kür Xnaìzsn

(üb.-rrascbende Leubsit)lààà „f»Ilie"
Derselbe ist sus farbigem Stoss ge-

fertigt uuà vollständig werlexbar, wird
iu eidxenössiscksn und allen Kantons-
kardsn geliefert. Drösss: 96X76 cm.
kreis inkl. 300 Meter Sebnur, kr. 4.20.

Aïs Lpecialdàt kadriwisre den kascbvn-
Lraeksn „kalke". (998

liarl liaànvr,
Vlintertkur, VVarlstrasse 20.

Xou ei-scdienen -

^Sîni'iczlislzaâsi' ^

O I5^c)OtiIzuc;1i
von I». Lkeki, lâsl-in àer Hein-
licdsdiìàsr Xoedscìiuls. Nit 2

.^n^iclitev àsp Xllede und 80 ^b-
iiiIdunZen jin d'à

MM- visses neueste kockdnck
emplìsklt sied vor andern sis ein
vorwügllcb praktiscber Ratgeber kür
àas »cbmackdakte sdsr aucdsparsame
kocken in der bürgerllcbvn ksmilis.
Sckon üdsr 800 löst»! er sus scbwei»
wsriseden undausländiseksn kamisseu
dsdsll used diesem Lskrgang sied

à krsxls der koekkunst kurs ganwe
Leben angeeignet. Iscle Luckkanàlang
Kanu ciss Luck sur killsiokìnskms
vorlegen. (L5368Z) (982

Verlag: Orell küssli, buried.

Lsvàlàìkìvs (xrAüAvI
rein und trocks» gerupkt. Luknsr okos
Därme, Lrstgân s uuà k leu. Kapaunen,
Suppenkükner, Roulards, Lrallnndel,
krutbübnsr per 5 kilo-kostliorb kr.7 59
frankv)ede> koststation ge genLacl nsl>me

1.Lleiaiiisrs kxportkaus, 0 ilügel-Vast-
sustslt, Uj-8at Anna (llngarun j1004

»11,
I^oOtilökksl u. I^aâSl
gut Lsscksld su wissen, in kücbs u.
Läkstude su Laus su sein, da» ist
dis Aufgabe )eàes )uugen Màdcbens.
vss siedprste Mittel, das kocben u.
Laken gründlick unä iu smüssllter
tVeise su erlernen, disten clis beiàsn
krscktspiele ^ ^73

IiàiiMckteài>8 Xoekijtkiile
unâ

kvppel>i»i!tterellen8 Nllzckiil«
swei vorsüzlicde Lsseksktixunzsspiels
vou üderrssedsncl reicdem lukslr unà
prscktvoiler ^usststtunz.
?rsis ^jsâss Lpisls L?r.
Illustrierie krospeicte mit suskükri.

Lesckreibunx ileke, t xrslis u. krsuico:
I/. Xíi'sotirisi'^LiiNlsi'.

tiucddsncilunx, 8t La»«n.
^sdireicks dutspnten stedsu su

vieusten!

Il
(Lrêins èpîlàirs äss Lrèoles)

okns keruck, unsvdiiàlick, entkernt in
5 Hinutkn àie klssre im kesiokte unà
sukàsn ärmen. Ksxen kl-cdnskms kr.2.50.

I Wir», Loikksur, Lsussnns.
Zlsn suedt vepositîire lo ieàer vrt-

svdskt; dàr Itsdstt. (U 96580) s775

tleäießsnes kest?esvdenk kiir à!e .Inxenà versciueàenen itltsrs. sucd kur kisck-
ornsmen'e, Nusisr- unà iisriensi iedi.eu Zeeixnst:

NWUZME Illuminiei'-

10 kiseons in sieß. Ledsedtsi mrt voppslpinssl unà 7 làsiblsitsrn.
I^r«is> in à«r S«!»v«i» (ink! Verpscirunxi kr 4 —
oàsr mit «âinllivl»«!» -1 Ki«rt«n ItI»Iv«rI»x«n (sedvvsrs) kr. 4.45.
^ur kntwielîlunz àss Ledondsitssinnes in koim unà ksrds, sowie sur kr-

Isicdterunß unà krmunterunx in àer Lsnàdsdunx àes kiuseis okkeriersn wir àen
ksukern unserer kiüssigen liluminisr-ksrden eine speciell diekür sn^ekertixte xrsck-
tixe Kollektion »lilsvreedtvr ^ ì.063

«—

wer sn/ìppvtitlo8igkeit
leiàet, verlsnxs àie Lcdriktüder
ktsAsuleiàen, wslcks sickere
Luke nsekwsiàt unà kosten-
los ubersànàt wirà von 1.1. k.
kopp in Lsiàs (kkolstein). s307

Lerie I: tZsometriscks Ornsinenìs, xsxricknet von )t. Ltedsl. árckiìekt.
„ II, III uuà IV: LIstter unà LIumen, xessicknet von Ksrtruà Lsussr

unter keitunz von I. Stsukkscdsr sm Oewerbsmuseum, 8 t. KsIIsn.
?rri» àler Sl»Iv«rl»^«ii, »«d«»r», per 8errs s 7 LIstt 15 Lts.

» „ „ »osvtàn««», s 7 „ 30 „Lrvmusczti^vSilSr Loàn, Lt. (Aallsri
ràtoin- unâ ks.rt?snkàk>rllr.

kürs Li'dweiservolk. krsâdlunAen — Nodwslssr-
k?1>11 Vî LFt»1I1?1111 ^esi-dickw — ileo^rspdm — deàivkts etc. mit

vie! Illustr. 1894. krscktb. pek krsss Lmtt kr. 5 nur kr. 2 50.
âne vokk«êà«t/se âAenrkdkbkiokkâ kür ^->àss àlter. IV Làs., alls xans neu.

3t»tt7)a«kenz»/'ek-<r>. rS-SO nur jDM- 6.S0.'8t«rä»ske, kr?àkluo?sn, Husrtb.
mit kol. Lààsro. — Von »Ilem etwas, â.nsekauunAsbiIàerbuod — krounàdods
Liloer. — Heiteres aus àer Lliuàerwelt — Kurs, àie beliebten grossen Itlârvdev.
— 3 Làs. üatkusius, krsäbluuzsn. Ldr. Sokmià, 190 krsä»lonA>-n. — V7ildelm
lell, srsâdlt von Rsiobner mir kol. Lilàern 0teb. kus kr. 6 9 >.

7V»N âent. âte«s. ànsekauunASbilàerbueb aus Laus unà Lok, kanà unà Stuàt
Mit über 100 kein kol. Lilàern. kolio. .87«K Ä.70 DM- nnr â-,
Dieses ori^. Litàsibuvd bsstsdt aus grossen Dakelu auk starkem klarton sum
àkst. unà kllsammsnlsgsn.

âennââe ^êktker /ê' dnave âkn«ke»'. 21 karbigs Lilàsr mit Versen, kar-
tonpapier. i)uait geb. nur 8o Ors.

Sekkeres «ns «te»' 74à«ke»'teskk. kein kol. Lilàsr mit?ext. ()uart 70 0ts.
Disse 3 Liieber srgänsen sieb gegenseitig unà weràsn sus. sum ernsáisekAken

â'ekee statt kr. 5 50 su DM- / »'. A..7D vsrsariàt.
^ànàee» ^Zanàà». 3. neueste àutl.gs mit Register 1394 Lieg. Dàldkrs., wie

neu. l37.35) kr. 30.—. Dasselbe 1. ^utl kr. II.—.
1V>k/rs5»bk/ot^â. 12 Lânàs von t.ekannisn besten Verk., grösstenteils illustr. Deb.

â'. ÄD.— DM— n?«»' K.KD. 4 Lânàe. ^usrbaok, illustr. Votks-
ersàdl. 3 Làs. Laussebats àeutsoder krsâbl. 3 kàs. krsàdl /<>«</,
illustr 8vkwoisersagen. Lvbweiserà^beim. 1894. kravbtkauà. àllss nur kr 8.»i».

â/t«s7e»5k«^te»' «k. j/eb»'. ,877r» i/««tr-ten. kiersobriktsn 24 Lt. geb. nur 80 (its
Vâttietseeà, â'e kckttAS nn«k e/n.src/r/kr/o, v. dürgerl Stanàe dn siebttied idrer

3t> Ilung aïs locbter, Dattin unà ^lutter Lestes Dauskaltungsbued. Reu. kleg
Deinwauà geb. 650 Leiten. Statt kr 6 50 nur kr. 4.50.

klà. Sobriktsn. 15 Làs. geb. Leköner Druck u, gutes kapier mit Illustr.
8". alle >5 Lânàs nur kr. 8.80.

7?«nà'e»'a»'sneîdt«â, ill., gr. v. Strebe!. 1894 Llbkrs. (7708.) Reu 8tatt 10, 7 50.
»etkttt'Ktese/ite/ite aller à keioke, von àlattbes. Kit 500 karb. àbb. Dr. koliokorm.

1893. kraoktb, t3'/» kilo svbwer.) Reu. Statt kr. 20 — nur kr. 15.—.
^4kz»/tv»'n, illustr. sokweis. kamiiienblatt. 1890. klit Illustr. In sieg. Orig.-Dwàbà.

Dolàpr. kolio. Statt kr. 8.— nur kr. 3.—.
A»e/to/c/ce, Novellen. 4 Làs. kleg. Dsinwanà. Statt kr. 10 nur kr. 5.
âbkkoàeícen »eet'/t okkee »eis«ensä«r/tkke/te»' 1ko»/.s.' Dsngrapbiscde, De-

svbiedrliebsu.Maturwissensobak.Iiobe.— àeàe Libl. umfasst 10neus illustr. Làe.,
1885—93. Daàevpreis à kr. 13 35 nur DM— «7 Ik»». S.Skl. ^lle Libl. sus. 30 Làs. tür

kr. 10. 50. Virklivd empkedlonswvrt bei aussergewöbvlicd billig kreise. De-
nauss Vsrxsicknis àer Lânàs stsbt sokort su Diensten.

ÄkttSk»'. kür Ilnterbaltung, Kunst u. Wissöllscbakt: /ur guten Stunde.
2 starke Làs. mit va. 150 kol kumtbl. u. lilustr., oa 900 Seiten. Salon-^. br.
1893 u. >394 Leu. Statt kr. >5 à kr. 5. Lsiàe àabrg., 4 Làe, Statt kr. 30 kr. 9 50.

«7«»- ikott/'ksê à <7s»' ,8c/t«tsis. Vorsügl. ksisgduvb mit Karten etc.
32. àâ >892—94. Leinwand. »Vt«. V..7D »»,«»- kl'. 4.

Vette« Ot't.sks.uck/ro»» <7e»» Vc/ttvsks von 4V> ber. 2. tte/tssê«? àutì von Lenns-am
Lbzrn. Lnlià geb. 700 Seite». Leu Statt kr. 10 nur kr. 3

l?A7«»t«7, <7<?«7kc/t7o »«».«7 kravbtillustr.-àusg vou Lsrkurtd sto. 2 Làs.
in 1 Là. in eleg. Dwà. geb gr. 8". Leu Statt kr. 9 nur DW^ kr. 3

kkàsâ»»«»'« vollst, illustr. konvsrs.-Dexik. >338 Dwà Leu. Statt kr 13.35 kr. 5.50
<7»'os«e.s 777«/s7?'. klkàkST'bttâ von Docbstettsr. suskükri. Lssobreid aller kür

àrsneikunào wivbtigsn kLanson. Nit vielen l<0 kolorierten Abbildungen,
meàisinisvbsn U>ttelu eto. Dsb. Leu Statt kr. 8. — nur kr. 6.—

<?»'77ss <?o77/ Lins Wanderung àurvb die Svbwei?. Ilit vielen keinen karbenbildern
und Deàiektsn. Lieg. Dolàsvbn. geb. Dan? neu. S'att kr 2.70 nur MM" 70 Dts.
Reisende» kei>tgescbenk, besonders auvb kür Scbwemer in der krsmàs.

k7o»'« von Dsutsebland und der Sebweis. Drosses, illustr. kllansenbuob v. Illsdious.
300 kein kolor. ^.dbüdgn. 1»92. Dsb. Leu. L7«77 k/'. ÄD — nu»' â'. kD.—.

L^oc/eTittt««' konversations-Dexikon. 14. soeben ersebisnsne ^uüags. 16 Lds. in
Drig.-Lalbkran? geb Leu Ladenpreis kr. 213.35 lieksre in Dmtausvb gegen ein
altes konversations-Lsxikon ?u DM— kr. l60—.

^«77«ä»^/7e»».' 1892 94. Lr. ant kxpl. Dartenlaube, Dabeim, pr. dabrgavg kompl.
kr. 2.50. lllüvckner klieg. Llätter. »Isggendorker, bum. Llätter, per Ld. kr. 2

äktke»» t«n«7 «l«s «7s»' s«?/i««te7s. Landsebaktsbilder von
Lausrnkeiiid. Dalame, Dabsrlin, umrabmt von sintern deuiscber Divbtsr und
Denker. Ait 136 Illustr., das sebwsis. àlpenlanà darstellend kolio. kravbtwerk
in svbönsr Ausstattung, mit in Dold und karbsn ausgekübrtem Linband .Losbe»»
«»'««?/«»env»»/ kreis nur DM- kr. 7.—. Vorxügl, sebr billiges kestgesvbenk.

Uinîsusvk sämtliebsr ^Verke ^jederseit gestaltet. — Lr. 88 4Veiknaobts-kataIog
gratis und kranko. ^1018

UkIM'ôMàM, àvtj^llâriàt liilâ LueddâilâliiiiZ, A.^läükll.

200 Lresiliens, klaike Lriumpb kr. 3. -
200 Labung, 2 90200 Labung
200 ki0ta 3.—
200 Viktoria 3 10
200 Scksi k ,,3.10
100 lip?op 2 50
100 Rosalie, 7er 2.60

50 Manilla Snrnatra, 10er 2 40
Zu )sdsr Sendung ein übsrrascksnd

sckönes.praebtvollcskestgsscbenk gratis.
Darantis Zurücknabms. (L449öiZ> ,1020

Williger, »«»««11 (äarxau)

5eàitev iv:

VVolIâSOkSQ
QlàììSâsàSii

l'kSI'âSâSO^SNt
LpvrìâSàSH

I^SOtläSO^SH.
»us«r»R1 oàrts^oirlrrlrrort».

Spevlalkàloge franko.

k. ki-updaelivr äli îjokn,
2âriod. z««

Z N
lang» a»«»>0U» n rr»îl.
e»nr»»l gratis van ds-
kannìer, d»»>«n
»»» Nenxlsn - S'»drlk. »»»

L. Idover, ksiâsn.

4 bis 200 Stücke spielend; mit
Expression, Mandolins, krommsl,
DIoeken, Limmslsstimmev, Lastag-
netten, Larkenspiel etc. (L5400V)

Automaten, Lecsssairss, Scbweixsr-
käuser, Lngarrensländsr, kboto-
grspbiealbums, Scbreibxsugs, Land-
scbubkasten, Lriekbesckwsrsr, Liu-
menvassn, Digarreuetuis, Arbeds-
lis. beben, Lpaxierstöeks, klascben,
Lierglässr, Desssrtlelier, Stükle,
u. s. w. lllles mit Xiisill. à »«ts
uiiil Votdlgllclizts, dezoittlers gmM Ilk lllslli-

liselitsgesàà emBelili ills IslM W1

ZS goîàe liliil zillisoie XeilZlüsli imil WiolN.

SiSIâSHìioniN
garantiert rein à kr. 1.40 das kilo,
franko in àer ganzen Scbwei?. Lücksen
von 1, 2 unà 4,5 kilo.
(L 12104 L) Ddarle» Lretagne,
898^ Lisnen?ückter, Aubnnue (Waaclt).

vezetienk à Uvri-vn!
Solid, sskr bequem,elegant ist àer

„Zpiii't-iwenti'Sgei' ^lllsioi'"
Lnr 3 kaöpke, statt 6. Allen

anderen krägsrn vorgewogen,
kreis kr. 4.—, 5.—, 6.— u. 7.—,

)s nacb Ausstattung. s923

». ki'upbavliei' ck 8o>in,
>1ill l<Di. (L4835Z)

.lâkl
Lsläser

VriiàrlzIiràsD
VroxkAlàssr

l'poxzksDlZälilGi'
wu billigen kreisen.

?romxisr Versanà vack sUsu Ortsv.

e. kr. kMMàiìii
làlàiiiitîlà — Zsniiàgllellàli

St. LisIIsii. ^718
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